
20. Jahrgang 1922. c Nr. 99jlOO. OSTDEUTSCHE BAU-ZEITUNG.

Speicherbau aus Eisenbeton und Holz.

Breslau , den 14..Dezember 1922.

RiesenhaUe. Speicherbanten aus Eisenbeton, die sicher in der
Eigenart ihrer AusfÜhrung einzig dastehen, sind vor kurzem in
PhiladeJphia voHendet worden. Es sind Kohlenspeicher, von der
Eisenbahnverwaltung erbauL Die DetaiJs der Bauausfiihrung sind
aus den Abbildungen ersichtlich.

Die Speicher fa.:.sen je 10 000 TO!1nen Kohle und steHen sich
als BehäJter von rechteckigem Gruudriß dar, deren Breite 1403 !TI
bei 152 m Linge betrÜgt Die Höhe von Erdbode11 Oberkant  ge
messen, stellt sich auf 12,8 W, von denen jedoch nur 11.3 m Wr die

dUi"Ch eine Auskragung bedeutend, wodurch die erforderliche Auf
lage Hir die Glasträger usw. gesc affen wird. Die .End wände der
Bunker sind ähnlich den Z\vischenwänden ausgeführt. Jlabcn je
doch nur 1,8 m breite Sockel, ..vei! ia die auf ihnen ruhende Last
um die tlälite geringer ist, als dieienige der Zwischenwände.

Zur Verringerung der Stütz.weite der Balkenlage sind zWIschen
den tlaupiquen\ ällden noch liHfswände eingezogen, die auf Beton
sockeln von 0,61 m Breite, 1,22 m Höhe und 13.1 m Länge er
richtet sfnd_ Sie erheben sich je 0,30 m hoch übe  den Erdboden.
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LagerUItK der Ko111e 1lutzbar gemac!tt ,\-erdcn könncn. Die
Bunker dCr einzeltlen Zellen befinden sieh Über 3 m Über dem t:rd
boden, so daß es mög,lich ist, mit dem Wagcn unmittelbar t!l1ter
die Bunh:er zu fahren und die Kohle ohne wciteres da hinein zn
cut'leeren. Jeder Bunker ist durch senkrechte Bctonwiinde, welche
7,65 In voneinander entf rnt sind, in 20 EinzclzelIen zerlegt, lind ist
jede von diesen Z\vischenwäIlden 14 m lang, 1,07 m im Untef
t:esc11oß und 0,61 m in den oberen Geschossen stark. Unterhalb
des Erdbodens gehcn sie in einen llreimal abgetreppten Sockel von
305 m Sohl eu breite und 15 m Linge tiber. UJlgeHthr 3 m tiber
d'em Erdboden verringert sich die Dicke der \Vandungen, \vie
schon erwtihllt auf 0,61 In, so daß beiderseW; Au.f!ager von 1,07
his 061 rn also 0,13 tU Breite Hir die Balken eutsklten, Am Kopie
der Bunker vers türkt sieh die 0,61 tIl starke Walld :Hlf Jeder Seite
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.-\bb.l, Skizzen 1 bis 4.
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Abb.:?, Skiz7.el1111lld 2_

Ullmitteibar auf den Betonsockelll ruhen die BodenschweHen der
Zwischel1\viinde, die aus Balken voa 0,3U5 X 0,305 m Quersdmin:
hestehen. Auf diesen stehen Stiele VOIl gleichem QuerschnItt.,
die dann wiederum die UnterzÜge von O,,,05XOA06 !TI QUi:r
schnitt tr gen. Gegen SdtenverschiebuJl!: smd noch et,ya in jed;;m
zweitcn Feld der liHfswand Streben eingeordnet, wie dies aus
Q';n Skizzen 1 und 2 der Abbi!dulIg 2 zu ersehen ist.

Die Zwis(;flellwände unrerstfitz;:;n, wie schon an<;gedelltd. das
tlolz:werk der BunkerabtdJe. Die KolJb kormnt auf einen Bohlen
belag, der auf den Bodenbalken ruht, ZU) lagern.

Soweit nun die Umfassung \\ände der Bunker nicht durch die
Betonwiinde gebildet ,verden, wlIrden sie au$. fIolz hergesteHt,
d. h. auf hölzemen Z\visehemvänQen sind zunächst Stieie 3.U1
R"cstellt worden, die durch \\,2gerechte Zangen gegen Umkanter1



fJchcit, sind. J ;I ößcre LefshuJgcn. ,soweit sfe  drcnnt verge1)CIJ
wcrtlcII könllen, 111'öglkh::.t in meiner\:: Lose zu zerlegen.

Dic Übeltraguug von Arb.::iten vcrsdJ1cdcl1er li,UJd\'.,er1\s
zwcige BJI einen üel1craluutentc!u]1cr soll nur in g,WL.: bes,ondcrs
begrÜndeten Atl liahlllcfÜllcll clfo]geJJ.

Znr .ErziehU1g einer zweffclsfrekn lfaltptlkJJt jst eine TrCiJ

flnllg l1al1oe!sJibJich Z1!samHlcngehöriger Arbeiten Hnd Liefer!1!:f':CH
flicht zu cBmfchlen. Soweit es sfciJ j doeIi um die Bc"ch.nnmg
fnbrikmiißig hcrgcstcl!te-r Spezia1wnrcn (z. B. Kl111):,tsteinfel ti. 
WVfcn, fktoJllo]lr€ und iilmlichcs) haJldc!L wird die Liefer1111gt
zwccJ<:miiIJI.'!; \"011 deI VcnulJeftlJJlg dieser \-Varen ;{etrcnllt ver
gebcll.

3. KJ,lre VCfdiHP:I1JJ st1Hicrl<1gcJ1, strc'HS':c
V c r t r ,1 g;" G r f fl] ) u J1 g.

O.HllH die Untc!l]t.:hl1Jcr Jen (kgeustand der AlI sdFeihj)11
Und t!ft: Bedingungc)), !lHter wc!chcn "ic hei Ubern,,]IJJ!c VÜIl Ar
h:iiclJ ll11d Lidc] l1Jlgcn in elO \'crtra;:;: verhitHJlis mit der Bchordc
tiden, vor"llcr SIcher iJcmtciJcI1 hiillliCH, mi'lssell die
1!JltCi"!;;gCl) (BC(JiJl).(lll1gCiI, VCluilli-:III1\;",II1"C!llv!!"
dClgJeichcl1) so cindcllti;:'. lIi]d <1l1siiillr1idJ
,HI"l1rw.:11 von aJJen Untcll1di!1)c(11 il1
WIrd. Scm ('jt crfo! dCIJiCJJ,  ill(L die CiilZe]UCJ1 Lcishlllg.t.:JJ VQlL
emande!" Zll trCl]I1CJJ. S,llJJJJ1dpositioJlcl1 "iml zu \cnneitk1\. fÜr
wichti).),"cre Nehcll!l;;;sUII;g,eIJ sind he IJ)H.lcre Zliiern YGr/.lI-sc)jCIJ.
!JI" Idi))"t\ eindcutige VCfditl. !lllg-SUJJterl;lg-CJl l1mdlCIJ es l1JiJ !ich.
c.'iB  p;iter VOll dem Lf}lkrnehl\1er  !ruHgS(l.; VeriragscrHdluuz gc
Joro::kri'. W,tl L'aH Nad1frn deI 1In CII. mit uene!) hälliig: VOll \1117.11.
VCI ];isc,i,\!,cIJ U!1tcnlelliJ!CI!I bei Ah ;!hc hllliger Angcbote t;t'redlllct
wird. ulit b for,.::' eJit)Yc, engdrde)! \\ I'rdcll !,,(1))).

4. r: n t s c h ;l cl j   !I IJ g  f ii r die A LI S ;l r bei i. LI}) J.: bc _
s 4) 11 U e r     L I! \\' i c r i }; c r Ver dill   11 n g:   a J} s c- Ir J ii   c.

\\lll"d bci bc,>ehriill), (cIH \Vettbc" crD dem UI1'tcnwhll1cr dio
eiJ)es gCU:JLIC!l t:lIl\\"I1I fs mit JCH crrordcllichcn

Mas c!)ci"wfttJ!hJf(eJl lIud dLr Al!istc!hl lK eJnes AIl
..Qeb()  (z. B. bei S/;cliaJ;lJ beilen, \vie Zc])tralheizUJ1gs:ll1la CH,
Iiscn!Jctonarbeitcn \15\\'.) 2u ellwtet, so ist hieriiir f; JJC :Jn. ';
nlcsst)nc Elltschiidi !Jj)).;' 1;11 gewiihrcn. Diese  daJg;;t !Ili lbhiiH)!. i
Oll dCr  11:ltcrcll A lftr;w:sedeiJun, ,'jcJod{ !HIt JallIlZIII-Al1s
1{1j)h!IJ , \VCI1-11 chI gell;:!\! dtl;'clJ.I' carlJeitctl.:.'>'  (IId vOfsc;hrjf!SjiJ ßiKCS
Angebot fristKCJ1\ iß ciJl ereicJlt wiru. Die HÖhe dieser [n!sehlidt:
-!JJ)K i51 in l!CU Al1gcbol$hcdilJ lU).sCtJ vOIlle'y cil1Itcitlich iOt al!c
Bc\ycrbe r fc t:mle cJ1. nir den L'iJtcfl1clil1lcr, der dCI! ZI !icl,I;Ü;
erhi-ilt, Hila diese BC7,;ddurlg. fiir die AtlsarhcitunJ;" des AIJ e"bots
torr. Über dcr 1t'tigc t:!ltsc!I [dh;l1ngcn cntscheidet -bd Streitigkeiten
ic vorgesetzte ß hÖrtlc C]!(jgiiIUg

5_ A 115 wa 111 4J c r zu, h e'tei I i g- )j d c.1l Ü nt C}:J1 eJ -m.c}:.
owcit nicht V01l dCIII Mfclillichen VcrdiJ1 !Jnlo'.sYcrf.lhrell Ilach

'1J HC.'5tinm1Hngcn G br;1Uch gcmacht \\'crdel1 muH _ ;dso hc1J
lIicrc.. Al1s"C]1r('ilJH!l  odcl' irejhiinui er Ver cbU)).t!;,,;1Ui Orullu von
AIi cboiql - ist .l!;rÜ!Hcr Wert, daf.luf zu IcgJ Jl, dalJ (inc uer
' /icJJtiKkeit ellt<:;prec1Jcndc Anzahl VOll Untcr
nüJJJJ1crIJ, die ei!lwJlldfnfi hckal1Ht , iJlJ1 Juf
gpfordcrt wird. IJjeJlt't;HgCrcd;tfcrli te ' Bc vQr
ZI;gul1g-cn ei!1;>;cJucr lind !Inter de)) \\'icdcdJoH he'i
engercn AUS$dJi"cihl!)1. eJ! Unternehmcrn Verah
rcdlllJgcJJ gctroifclI \\CH](;IJ',wc;ldl,C,_ deI]) Zweck der !\u bit;h]l1
:&!widerl<1!1fcJJ, i51 'darauf liinzllwlrkclJ, ual) der KI'eis der
BC\\1crbcr ..,Iet" eillgf(>ßcr' 1I11(J \\' ch$e'j)]'dcr l\'JeihL

6. ß c r H c k sie 11 t j g.u J!  - der fI a n d w C r 1, c J V e f IJ 111 i..
14 11 11 ReH tl)j d (i c r   0 z i ale 11 ß a lJ h e tri ehe.

fiir die übernahme VOll AI ndLcu Bind in glclcl1herccIJH tc'l:
1"011)1 aNch (l1e von IIa!ltl\vcrl\cnI (IllHIIIlJ.>:CII, Ve!
!JÜIJde, sowie die IIClICIl Bcil'itihsforlllclI der
SOZi',I/CIl Bauhetriche .wzulnssc!1, SO\Vuit sic rJic Arbeiten in ci clJen
Bctr'ieiJclJ odc!' in den' Betriebcn ff])-er all c chl()ssCJJCII Mit,gJicdcr
ausführen. fine ß vorZlIQ!JJlt!,' intcndci1Jer ßctrich form i t Ilicht

cabsit;htigL Ir! iedem falle ist bei d.o1'. Zuziehll1!g>t!I1t1  lJer
twtUHg: von ArbeitclI .cin ehcnd zu' prÜfen, üb Jio hctrcif(;J;tlcu
AnlJietcr ftir dic ;:u fordcru e ,Lc.ist.unP."!1i::ihigkei( ,lIntl lJedil1P;upg 
J{cu!:iBo Au fil!Jr!nJf' .so vic  i.ir- die Er.liil!P!   i,!iTC.J: Vep f1ichtl1J1R' jl
{Jch' KC 'cl]jjbcr ihrcnH;1UU\\:crkcnJ !llid Arbeitern< dit Crf0f(.lc'r

. j,ichc Sichel heit bict-ell. O I11Cil  chaftli(;h Bictclldc  .cttCIl als
(jen!einschllldJ1ej ., für Jas A!1J(e1Jot:::pI14:.!I -!rCI . ?  jr: 9"e' y:J-'.i({ 'sti.i.!!  JU. ,
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m:d zum t:mpfang vo-n ZahTl1IlgcJ1 duen Bevo1JmÜchii  tcnJ1amJjaft
zu J1MC!JCH.

7. Vor z tI g .s \V c j s e ß e r 11 c k s feh i i'g u n g des
e i u h e i 111 i S ehe n Ii a 11 d W" e'r k s. .

Il f\illcn g1eicJicr PrciswÜrtlig-kt:::it sind' die am Orte .der  us
fjlhnlJJg,- oder in dessen MUJe ,vohnenuen Gc\VcrlJ'ctreibcHGCn US\\. .
vOfLlIgS\\eise zn berlkksichtigclJ, 'VI::IIIl sie die Arheitcn im eigcnen
Bctriebe <ll!sWIucu. SmveH es ::.ich nicht um Lcis![ll1gcn hesonders
&rußeu Umiangcs 'Üuer .Spezialarbeitc1I h,,-ndclt, kann diese Beriick
sichtignng jlJ OrkJJ, wo verllJchrtc !\rhcit,,!nsig-kcit vorliegt, bci;
eÜJgeÜelldcr Prii:fulI.\:: auf sokhe sonst in jeder \Vcisc ei1J\v'aJ;u
fleielJ !llld tüchtigen An;;:-cbotc erweitert werdeu, dlc Im .l2:anzcll
bCI eclmct bis 7.1I 3 v_ H. lcq;rcr sind ais lias sonst in rraQ.c
kommende preiswiirdigstc AII):;chot ::>us\viil tigcI UII:tcnlchmcj+.
\\'\:itergdJeuuuII ron1cn1!1 'cl1 k;1J1iI ich nicIlt 7.1!stfm!11C)'

1\l1cl1 die FonJcll!11g', d::ß Lei den AussdkCihuII:;';C!1, IJC-i dCHCIl
die firmen teurer wJrcn ,11s lci"fnlig-siiihi.ge' nml
1Ji_(hti c Unfcrl1e!)]]\ct, mit den 6rtj)chel! l"irJllcn \'.:egen
lieralJ dzl)lJ  ilJrcr Prclse verkmuelt \\ f: d. h"llc je:, nicllt fÜr
vertreih;11

S_ HC1"ucksichligI!JJg- lIer Handwerkcr, Jie (fCH
Me j<;te r 1 itcl fjj h r C 11.

B.:::i glcicJl\\UliJ.;cll AJl chl)tc!l Il1lhrerl'r tJanu\',2Ikcr ist t1Ct
\ 01 i,JI. S\\ eJ (: Z ! ht:J ilel\sichtig(:LI. der cJCJ1 Mc;-stcrtiic1 fiihrcJ1 (f:lrf.,

9. Z u s eh! <1 g S e r t e j ! IIIJ \t ;1)} U a s "p r eis W Ij r d j .e; s t c .. ,
J)JcJJt aJl das absolut billigste An}'.chot.

)J;Jc!1 dCII 1Ji"l1c] l\;cu' BC<;fIIJ11J1I1)JG;CH j<:;t hCn its anif,C{)] ULKt, d.!ß

die niedrigste Üeldfordc-rtlllg- Hil' dic EnhdÜ':idHl!.\!, fiber den Zn:..
Sdt[,lg- ;Jlkin lIicln dCl1 A usschh\.  (cben darf, Hila daß uicscj" nur
Jllf ci}) in Jedcr Be;dcilllJlg allllctnnhal'cs, die ,1iichti c !JIHI rcclJt
zeitige AusiiillrwJ{t tier betn,:ficl1dcll Arhcit oder Lief'Crl!J1  .f:;"C'
wiihrlcis!clldes A1Jgchot erteilt werdeH soH. Vor aJlum lIilrfc";
An.l!;cbnlc. die 1111 niienbarcII MiHverhiihnis zur Leistung stche
um} s!J;tterc 1\'1chrforueflmgCH hcffirdtcn tasscil, nkht be'rikr2
sichtj l \,,"cldeJJ. Bei engeren Au:;;schr6hun,gctl hat illlter SOl\.."!
,g!cichwcrHp;cl1 An;::..:::botcl1 ill der  ('. cJ t!C"j' ZwS:CJJl Ht 811 t! ';]
l\1illd6tfor'd'crn,dell -XII crfolJ,Sen. '

1110 !:)"IniUhJUg des l)rcis\'iiirJj s{CH Angcboh, b0rcitct mJ(C,'
den derzciligen VcriJiiltnis<;ell oft auRen:;c\Vöhtdio:he Sc!mfcrig;
heilen. Zum Teil \vcl-lJcn dic.s(; d!!fCh die Bcstimllll!lIgcn des AI;..
chllitts JJ uics s !:I-Jasses iibcr dje AnptlSSul1Q; Jcr AITJ{ebotsprcisl3
an uie Sdl\vanI{em}c11 Löhne uno B<111stoffprdsc voraussichtlich
vcrllJilld rt \V'crden.

10. MittciJullx aB die Unternehmer, uencn'(1"('
AlIfir ::.: nicht cf{cirt \...erden konnte.

1J1(:r den hClltigen sdl\vleri en wi.rt chaftlk!len Y rhii!tJJi.S  I
ist (s f1ir jet!en lfJ1,lte)"nehl1!cr e-rforder-lidJ, 111? I!dl$t iriilJ,zciti
Üher deli ctw'af}:;l'1J I:rfo!  dnp,creic-htcJ' Ang-clwtc Klnrhcit :t , cl<.
IJaltell. b, wird desJwllj al1 ct)rtluct, jeucUl Untemc1J1I1cr, iibcr' deli
t:lff,lg sdiJes AI1 cbot:) "ulort U-ilch getrnffelJcr E1!tschcid!lH  IU!1:zc
l\\jHcjhlU ' zu lI1adle1l. BCJ.;riiIJJUIl. .CII 0(\('1' IIil!JI)\"C\ AUi;ahciJ ilbc)
(lh5 'Zlls(:hJa 'scrteil!lJJ  bnJHc!Je"l" lIeH Alllii6fer)) idcht iJljtgetei!Cz .\VerueH. . , ..-,

,1. All" <; c h r e f iJ 11 n g " -, A n   ChI, t <; , Z 11 S chI a g s
. n !1 LI Li c f e r fr i s- t l' 11.

,1"I!1 <11J c)]]ciJJuj1 s..:hrclbclJ die be.,>tcllcnde!l RC liJ11IHtJn cn nIÜ \
lichs( friikleitil!.c !\II  d])"cdH!11l:' aUer Arheiten \'01'.  o\Vcit 1![I.;ht
ollrdl Vürhesb:llu!I.1!; I{iinstigen.::: Preisu fÜr  )'ciib;Wc \Vcrkstofie.
erzielt wenle!! I\ÖIJlICJI, cmpfchle ich   hei 1JJÜ Jit'hst iriih1.citi cr.
VorlJcn:::ifulJ  --', uic f.inzek,nsschn:::rhH!1J.';CI1 CI'St tl.ml1 VOf7,II
JJdlllJelJ. WellJl die Au"fiihnlllf; ocr AI beitel! nnmitteih;J,f nach Zu
chlag.sertci!Lm : :lIIt-.; cn ()!J)JlJüll wert/eH 1\:81111. Die Ztlsddag'sfr1sf
ist hrel bei J)adl Modkhl,cit ah1.llkiirzen. Alli al1g,e1IJC SCnc Fris(c.I,
ZlIr Ahg;ll>e dcl' Ang:chole und fifr die AII5fiill1':wg (JCI- zu Üher....
h':lgcndcu LcisttlHJ.':CIJ i l hiJlzl)\\"irkcll.

J2. S j ehe r Ti e i t s I cis (II n   (K;1 U 1 i 011 ).
Auf SidJcl hcit kistll"g"en für UIC li,litpilic:!ltzciL iusbesot1dcr

bei solchcn Arheitcl1, hci denen mit allftretenden M flJ.(;clJ1 krtllllJ -;:m
rechncn b,t, kallu }!,";III1,; oder tcihn i.sc v(;rzil::!ltct \\ erdefJ, weil I} L!i(}.
in Fra;;-c k0l11111CluJcn UnterncJHu.:::r hinreichend- llck:Hmt sind 1111\1
t..el1ib):cn_  QcwÜllt fijr .die ordnuIIKS9;clll;iDc AlISiiUH'J,!11R' \Je\'- Ar
hcHclIl, iUlü' Ahs.!dJung etwa wiJl1,cnd' ;Jcr tI<litl1f1i ht7.cit. 3uftrc1ori....
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"ier M;än-gel'c,-t{ieterr  Sind. Sidicrhcitsleis-f-uIJgCU t'rfordGdid:; so
können sie"d-u!c1. die Gc te]hUJg .vml BUrgen odef die- j=i.intcrksllng
'\ton Piüudern und \Vcc.hseJn elio1ge1J. \Vcdiset-süHen I1<1ClI dem
:F.nnesscll der BeJJön1e nur an:;CJJOm)11{;H ,v('r el1, wenn sie an den
durch die zuständige Behörde ycrtrett:nell fiskus hci .:).j !Jt zahI
l;:u, gezo.:;:CIl lind ;J!,..;wjJticrt sind; eigcne \Yechsd HUf. wenn :sie
l)ei Sicht zahlbar uml aniliert sind und \\-el111  I<;- \VechschJt:hmcr
"der Fisku  bezeichnet j"t. Trdcl1 bei der _\nn !i1ne ,,'on
Zweifdiiber uic SiclicdJcil von Geldinstitufc;} mir, ::;0 j"t
ein Gutachten cJer n;it::lJstcJJ Rl'iciG!J::1llkstc1fc
ZwdfdsfiiIJell tontsche/ud jiber dic AJwahmc "\Gi:
A ufsichtsbehärde.

13. Be s chi C 11 JJ i g l!!J g der Ab s c h J a   s- - I1 J) ;J
Schi uJ3za h Itln gc H.

Ikrcits Jweh uen bi"l1crigcn' Hc:-.tinlIJ1IJ1J):,LH li3bC"I! die DkHst
stellcl! ani eInc IJHJglidJSI baldige Hc;r.ahltd1g' tier LHit:nlelr!illT Be
d<1CIJt zu i!1shc"nmJcr __: rlllc!! die Ah,Ja!une und die B<.:
7ahJuag von 1I:1d -licicr!!1J,g;ciJ mit aJkn .KriiHcn 2:1
bcsehleUHi;'.'clJ, j)  ÜniLt!cm wicdcdwJt K!:ig-C;-I i!!)Cr n rzÜxeTl":;
Z:1hlnngS-81l\\ C;'sLl:tgCJ1 \'01  ehr8cht worden !-'iud, so ordnc ich JJicr
\Hit 11och))1;11s ;1]), dnlt Ah"chb.;:;wahlun,!!;cJl in v d,cth;HCI- iPjhe
1ciic!1<; dcr !)u;]1s!<;ldfcll auf AJ)tr<1,  des UlilCl'!u.;1nncl<; siels mir
tcsondC1 er lksc!iIC'lI1li.\!;ll))\;- anzuweiscn ,>iml. In: aJlgc 1Jl:in(n h..:
stehcn h:ilJC ßeJcI;hClJ, Abst:l11,1RSZahhJ11 l'!J anch <1ui  eIieh:nc
B<nlS!oifc ;;11/1,\\ C'iscn,  oh:rn aUe I i l'attl!lJ"l-ech(c , Jl dCII fi ;;\l1:-.
bgc!retell "im! lind der UJltcrlldJJ11Cr . c cn Mmderml:C: ode, (j,:
-mI1ldlln  ir_ end\n:kh;:r Art inr dic Bmi>;!nfi(' dfc rb!1 )ng_ iib,'r
IJi1lJLnt. Anf Ist (jer A hsdllull el1t nr dJ!.'J1th::) \ (;f
:sieJIcnJIJg:cJ}

:FÜr B;!(Js\c!feJ\eIiJric!J(,IJlg köHnen Abschla :>zahlt!H en nur ....c
w;ihrt werdcn, wenn hierinr im ,....J1\';"dwt in hcst)jJdere, i':;iie,
SOlldel vcr iiHj!!";CIJ vor esehcH werdeJJ.

Aui 111ö jichst ra.:;-che Erledi;;-u1I:;:: ucr Rc\t:r.allhil1"cn ist <-,:riil-lltT
Wert zu 1cg-cn.  11l Jic,,('  zu erreichen, tliirftc c   Ic!; cJIIPkhleiJ,
bestrmelic rorderungen in besondcrcn l ccll1l11I!, l'lI ZIlSaHJJlleH
fWÖsscn, damit die !!!Jb(' jdH(,J1cn t-ofUCnllJ;".::cu HJÜg!h:h"t. r ;s<..:h
ihre frJcdi, IJn.\". ilndcn JÜ,J}JIICJ1.  eikJls uer IJntenlchmef ist hh:rltJ
Imhedil1 t eriordcdidJ, kJarl", Yorschriih1lJ;d:tj e. ucn i\n,-:cI otcn
tJltsprcchcndc 1{:cchnun;:;tll zur -PrÜfung' einzureichell,

14_ Bcsch;jiti£:I1I15;' einhl>imi:.;chcr ArbeitnchiJ!cr
u'Ed Ben'Htll/JI}/. der 7.u:-.t:inuig-clI 'ijjfcutJidrelI

A f h c i -t S IJ :I ..: Ii \\' C i   c.

Die  lcichc!J Rfickskhtcn, 9ic d;lfiir maBy;che*1  c\\!t'-s('n sind.
'die VOf7.ll Sweisc Bcriieksichti J!Ii  des eii-JlII:iJlJischcll l1a'mh\ crf..s
VOI-Znsc!Ii-cihcH (1.\1 "gI., Zificr 7). :;eHcII :.111cll iiir die ort$<lnsirs:;i l'll
Al'hcHIH hJ11cr. BC,SOJulers in tl-c!1  rÖBcrcn St:)dtCIl _UJlu ]1] lIell,
II dllstri('bczjrken ist es zur VCnlleidllJ1  hzw: Vc"rmimjcr!ln  JCf
Arl)cit-s]o$; ke.;t n t\Vclluig. hei B,lJWII ,iiihrUli en des Reiches in
c'rstcr Linie ;ldS;IIS;is::;i;::G ;A.rhciL-.hriiftc. d !fl::h \'erUlItt!IIHK der .tu.
sWIH-UgeLl ArhcJtsllih.:.h\vl'Ise hC( 1J]zuziehe-lI. Eine clltsprCdlClJOC
Vcr'pfikhtiln'  'de ' Ullter-lIdnucr ist [11 die Vcdra:<.sb ;;ti!HJ)jl!)\&en
3Ii_h',1I11CI1J11t JI. Die Ye!'wGl1uu!11:; dncr .I1:C\\ issen Zahl an,,;w:Lrli er
Sta'JI)II1-(f(H:!I-)Arbcitt:a' wHl des, JIotw,cnuiJl;clI Anisic-hlspersq)j;[!-';
wird- d.Hl !rc!l jJ[o.;ht berÜhrt. S \Vcit der .-\rbeitcl beu;lrr aus den
vorJJ<1ndCI1CH ortsallsiissiJ:!;cn Arhci!sluiiftell nicht gedcd,t \Hnkn
k:llll1 nnd dic iieraJlzielllJ1]  ;111swÜrtigcr Arheitnehmer eriorderlich
wird, i"t vorzllschrcihelJ, Jarl Jic.;;ctJ i1uswIirti()'c!1 Arh iter1] c'ben
faJl:; die iÜr,l!cl1 Ar-hcitsort t<1dfJiciJ festgelcg:ten b;r.\\-. In l nn;ln t:
hmy; dieser dic ortsiihlkh JI Liil1l1c "g:czahlt wcrdclI_ So1ik-n Uir
ciil . se1tr JI1Jli:lJl fcid1CS Hauvorhahcu besoJj(lers 1!11 ilns!i. c oder
auch besnndcrs Jl;iinstÜ'.;c Lehensbeuingungcn flir die ..\rhL'ile, VM
)iegc)), ..;0 i"t alJzurC, t'!1, hicrfiir t:tncl1 lJeso1)(!crclI (JrtHdlcll, 'I":nir
(Jurt'll oie Z1!stindigcj] Or.\.':i1nisathmclI abs..::hJieHen zn LIsse!!. r:s
",ird JlierdllTch \'cnniedclI, uarl dln'eh eilt ven:illLcHcs , roHc£ H:HI

_ Vodl;lbeH des Reiches di  A,1hc[bbcJill.i.'.:tll1gell des Bczrrhs ill sl)]J.;;r
nicht .\.': n::chtfcrti !cr Wdsc becinJ1uHt \n:nlclI,

15. Bc:<;ch irti!'.l!ll  Schwcrbesch.1drKler
Um die nnrchfiihr\)n,  des Gcsetzci i her Üic, BcscbjÜi&IHI;!.

d1\vL:rhc chiioig.tcr (RJJJ31. 1920, -Seite 4;;  unu SeHe 59}) 7.ll
lmterstiHzcn, .ist"bei der Vcr,gehu'l1j.( \'Ol! LcistuJJg:cu )jnD Liefe\.,
nJlJg:Clr 7,U '!JeadJ\CJI; l!afktlic 'pinnen .ihrer- VcrpfHciJhJ1lt,.: ZUr ,tiin
slc1lll1J  Sell\\ cf}}cschiidÜ'.tcr fcuii')!:CI!. Ic!! bCliIcr!\e hierzu: ,l!;Iß .
uic..ses Qcs£tJ": fijr ArIJeitg:eher..,gi!t{tHc mindeste))s 25'ArhviJnchJllc-r
.1lH, Or:t:,:hl\sch iHig'(,Il.

13>::1 tll.T A,u scbreibU:j>:. von grö!il:ren Leistungen 'liud Jjcjc
rGll t;n b.t -"-OIJ den Bewerbern zu ihrem Angebot (ne schriitHd:e
ErkJanUJg. zu fürder}], d:iB sie 'dÜ:::-s[:r'\"- rpfJi<::httll!g: gcmigt Jmbcn.
Die ver;;:clKlJden SteHcn J1<:.bcll" alsdann die ErJ(larungc-1l der fÜr:
lien Z;l$<:hlag- in Betr <:ht kommenden hnncn uen
tl;mp!fÜr Ofg;CsteHen unter Alirtefhmf; dCl  Zuschlag irist
priiflmg: Z!l iibel SCndL-J1. Gd n t das t:rgeb!]js der Kach
pJ ilÜmg \-or _-\bl<:ui de, Zuschlagsfrlst 311 dic- vergebende SteHe
Lllrljek. $0 1st es bei der Aus\\-ahl-Go;.'f Be\ycrher in uell-; vorstehend
envülm!cll SInne zn herfid-;:siciliif;C1J_ ,AnJercnf;j,Jh erfokr J.:.-r
ZlJsciJlag" ohne RÜcksicht. 8111 diese l\achpliifwll{, uJld es mul:) u2.l1n
Jcn n;Hrj}tHi:rsergcsldJen IIhcrhssen i)]ejbcH_ gegen die firmcn. tljc
.,int.; mir:...:h!!,;e Erhliinmg abgegeben jmte ], \ ()j ZU ChCL

(hHt"cLwt!;;' :iül, 'f!)
C==:::::::::::: 0

Verschiedenes.
t.'nbdriedig:cn der Stand des dcutsd1en \Vo!umngsbaue:::. Im

Ausscl,uß"' dc  DC!.Üschen l{ckhst;.:g:;:s m ,tcine
BI-.Hm:;: Jl.liHeilrmgen Üher den  !and des deuIschen

\\'oJJ!wngSb3!it:S, t,\ie ab geradezu hcsor J1iserrt:?enu tlczl'!dI1le1:
\\ erden :J1i!S<'ClI. Er teilte mit, (];tf; \ on 200 nun WohnU!i::':l'l!, di0
1:1111 !3c>.cILluB Jes DCI1tsd1CIl Rckh::--ta cs fÜr 1922 IiC,! ""esclJ lfkn
\\icnJen ":>OIJtl:I\ bis ictY..t: nachdem die beste H,l!lzcit beinahe sc;wn
\\ jeder yorubcr ist, nur 27 000 \VO!!lHIJ):'::- 11 icnig:gestelh ouer III
lkr VollenuuJlJ.;' bc:;riffcH seieJt. Das bedcutet mit (hirrCH \VnnC!l
eLlJt.; \'ij]!j<!:c Kahlstrophe der (k:11r chc1J WO!H1Ung;Sllo1itik, in der
:rotz alk'!' hczüglidlCT sd1\\'(:rer stcuerHc!ler BelastungcH hei!l0
Äl1dt:rplJ  eintritt, so I;luge- nidH das \VoIJHtu!<!:s. tmu lh" B;:tI"
\,'t'setJ wie '-'or dem Krieg: sich wict!er in \'oItcr r--H ihcit c!Jlia!tl.',!
;{ÜIJ\IC1L Dk$CJl Zn::.fanet bahJmö lichs-t \\ ieder zu cndchcn IIhd
.Jas \Vo!m!1n:.::s\\-esl.'1} voa a}]e:1 politischen f:1Hf!Ü __:-;e!  zu befreie:!,
d:Jrjl1 ::.dlCint I:11S die IK-ste \V,)!tmmg:-.poHEI, der 1.1l!;:nnft zu !ie cH,

Keine 1\'i:cIdepilicht iiir OHe[le Arbcitsstellen. 1\f. 43 der ",M!t
teih!liRCJI" des DeutsdlCII lJ1ilus J H:sl.;:htlb:n:rI);:oHJc::-, Sitz Dr;:$Ll p.,
Ch:$ch ifbiiihrer G-ruhJH:r, bril1Kl dne Abh mulll1l:;:; Üb,er tliese
rr kc, "übei Ü?.TaUT h[l1 cwit.'scl1 wirif  daß dHr... h tUe Verordm:l!g
fiber die 13<.'cndiKlmg dcr ",irtsch;;£i!ich H J)cHlobilm;tchHn  vO ll
) . fcbru<1. 1921 in, Yerbh1thmg mit  em; Gt' eb:. ubcr die \':Cf
l;i11f crung' OCr Gc1t1Jl1 6 '$da1JCr tier Dt:JllobHUJacJJlIII1:;SVel:on[lIU1]g' VOJ l
3n. M irz J922 'lHc' auf Onnld der Vcnmlnun  \'on-} 17, rc!)rll lr 1919
bestellcnde 'M_ddepflidlt - HIr l:.ndc - cr[ckhr hat. D!e Auff.\$sUJrgl
\\ ird lltirch einen Be C'hehl lies Rd h$aThd[SHlil!l$ters, der ;m
g:lckiJer SteHe \yit:dcn egl;beu \\'iru.  estiitit __ Ur.:'. .

D r Streit um die "Sozialen Bauhütten". Emc Fr:l e yon
n:-lJusiitzJklJ r lkdcut'u,n,l',: h:lbcn die Stadt_\'crorol!ctl:J,J, jn 1\laillz mit
uer Ahklnmn:.;; einc$. GcslH:::hes mli I3cteili:::un::;- der Sfaqi _;1),1, .;cr
Sn:dah 'JJ B;mJliiHe Hir die- Prüyinz Rheiilhc:,seu cIIl$chicdeu, Die
Vcrwa1tUlJ  1!IHJ Jic blir crlidJl:IJ Parteien sc:htos,>tn sich der soziafr
slis-dl(,l1 AUTbssung:; daR diG BalllHitte ein .;;oziales Untl..'fllehmen id.,
!lich! .m. sontkfIJ :-.ie betr:lC'htcn die BauhÜtte al$ eil! LiJlterm:h:nt;1}
Jes BauT':Ü::hes wic iedes andere  1l!\.'1L. J:s Y,:\;l!c lIkht an, lIurd; eiu
S.ciIlkC iiu;:wzicHc Bet flh;:mu  dnelJ 'feH dc.r K'Jnhurreuz inl1cdlnnSci:J r 13n:l1<:lIc zn untcrstfilzCIL .P.

für die Praxis.
Das- Dil::ht0il \\'3SserdurchHissiv;er Bctollbc!dH r. J:'!lt;::c cn der

AJlsidn, U,Üt \\ ;:lsscrJl!n:hl is:::.[g:cr BeruH !1achtr i;,',!kh )Jlcht mt:hr
\ya%enJicJll  cllJao..:h( \\"crJen kÖnne, !J"t man voHk\)JJIIHl'n durC'iI
liissi;!:c lkh \hcr iUr eine dJ<::misdlc r;irberd uur..::!I AlIilra I.';!J cfnCs
fcttclJ Zt:lJJeJl!1I1ÖI tcl.., '-Im ci!jC"m ](;wlllll'i! /.cJ1!cnt lind dreI l ;,ttm
kiku rci1H:m S:l!J/.L  O\\ ie GI!! eh BestrddJcn lud dncf AiisdJlI})
:!11  dl1C']I1 Td! Zement lll1t.! C)}ICIlJ TdJ reilkalk !ladl tiem A!Jl'llah:.n crfoi rl'ich abgt.:uidJteL Uc.'

_I"hatt.
VorHitJ1ig-o. Rcgel11l1g eini e[' wicilHg:er f'ra e11 ues Verg:ebH;J,KS

wesclIsiür ß-auarbeften im Bereiche der ReichslJ;wvenyaltullg, 
Vcrst::hieuencs, - 5tatik.

AbbHdungen.*
Blatt 611. Archiickt Buchholtz. Stolp LP. An estel]tetl lidmstütten..8iedliwg am R,adeberg, Gruppe 3, . ,

Eau l!    d  j d f it    !1->lä 7j  i\   I!äi i , Cbb \len, 11a h  :rLI;!I:! :Jbgl:bilddfil
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Berechnung eingemauerter freltriiger;
Von Ingenieur Dr. phil. V. f1 0 r t i g.

(Schluß zu Nr. 59.) ,
Aufgabe: Au.fbängung eines Flaschenzuges für 1000 kg Trag

kraft. Abo. IV.

- m flbbIi- ---- / - -- --=:->.:>  '" -d,--;; .
: .

1000 ti¥3

a) Erste Lösung ltoter Annahme gllßeiserller
PI a t t e n. Platten mitten gewählt in den Abständen 8 em bzw.
6 cm V01l Mal/erkaute. Nach Abb. V.

fi bb V .."
___J.t;

- '0<-- _ 18 u_)o - -t '.

B . 24 = JUOO . (65 + 8); B = 732 00 = 3040 kg
A = 3040 + 1000 = 4040 kg;

M A = 1000' 73 = 73000 kgem; ,"V = J ?lööO = 61 cm:l.
Hier ist zu beachten, daß an der Triigerstcllc des größten

ßiegllngsmomen;es gleichzeitig die R r ö ß t c Q I1 e r k ra f t auf
tri11; das Widerstandsmoment ist daher um etwa 10 v.l-1. zu cr
1' beJl. GewÜhlt 2 [ NP . 16 mit W x = 82,4 cm 3 .

U 11 t e r J a g 5 P I a t te A. cür Mauerwerk in ycrJiingertem

..mcntmÖrte! kct= 14 kg!qcm; F=4. :0.=289 qcm.
PlattenJänge (rn Lnngsrichtung- TrHRer) = 2 X 8 = 16 cm.

PJattel1breite =   = 18 cm.
16

) f'Or einen Plattcnstreifen von 1 cm Brette:

M = 112. 4 =: 428 kgcm; VV = };  = 1,8 cm

. J2 = 1 , 8' J = V 1,8 . 6 = 3 2 cm'
6 ' I"

Platten stärke (j'::::: 32 mm.
Die übe r lag s p I a t te tri r B = 3040 kg wi! d in  leiche;'

\\leise berechnet; sie wIrd etwas kleiner lind schwächer.

b) BanspruchuLlf.; des Mauerwerks ohne Platten.
Abstnnd des Spannungs-Nullpunktes von deI hintercn

Mal!erkantc:
nuch GJeichl!!lg 3)

x'- x   . 38 + -"',,,5 = _ .1, 65.38 + 38;2 2
x 2 - 290 x = - 4427

x = 145 :t V' i45' - 44 27
x == 145   129 = 16 cm;

l1ac11 Gleichung 4)

d =38(38+3 -65) -17b -3(3 8+, '.'65) - cm.
"'"

r; l..v itereIt R.echnung we-r de derWert=17cm zugrunde .l{eki;(

da. F38-17=21 ctn; dl =f38 =25.'3 cm..
Auflagerdrucke

B . 25.3 = 1000 (65 + 7); B = 7   0 = 2840 t .
A = 2840 + 1000 = 3840 kg.

S pan nun gen: f'lanschenbreite der [Eisen = 5 cnl: Drnck.
breite tleider LEisen = 10 cm.

. 10 = 3840 1;:g; <Ja = .31 4  if = 36,6 kg/qc(.......

/!-- . 10 = 2840 kg. ab = T04    7 2 = 33.4 kg/qcm
Zulässig 14 kgiqcm; die Spannungen sind zu groß..

} l f,9/   .;-£.-== jt==  J

,  ,

J/- ,.; :';
L__ _ _ _ _ ____:J!IJ

c) Verwendung schmiede CIS ern er Platteu.
Abb. Vi.

Unterlagsplatte A.
Plattcnlän.ge = da = 21 ein.

,31attenhreite = b;  ; jj . b = 3840 kg;

b = %814?  f = 27 cm:

)lattensHi[ke=(r; M:::::
( 27_11 ) ='1.840 ( '7_ :' )
4 4 8 - ,

= 7680 kgcm.

\,V = E* = 6.4 cm 3 ; 21     = 6,4 cm 3 ;

11= V M.:Q=137 cm = 14 mrn
21' .

Oberlagsplatte B.
Plattelllänge = db = 17 CI11 und nach Rlefchel- Rechl1L1tl :
Plattenbreite b '=" 24 cm !md Ptattendickc (j. = 13 ffil11.

d) Auf! ast f ii r B.
Unter Annahme einer Druckvertcilul1g im Ma(lcn\"crk (in Kalk

mörtel) unter 6üo nach Abb. IV.

Mauerwerk. ( o.? ::+:: ,_6J? . 185_ L2ß9 ._Q. 5 ) 038. 1800 = 18no !( g
. 2 ,! 2' ' .

StiimH e DachJast 2.60 2   O . 7Q <....... = 300

zur z',\"eiiache!l Sicherheit fehlen mitllitl
2190 kg
3490 .

zusammen = 2 . B =-.: 2. 2.'140 = 56S0 kg
\VIf(! die Ankerplatte so Üef  elegt. daß die \'(1tl ihren t:ndeu

I1nter 60  Itochgefiihrteu Drtlcklil1ien im Mauen\ er I\: durch die
oberen FeIlstereckeIl C fÜhren, so kommelt die beiden Mauer
flÜchen I" und fl a1s Auflast voll zur Gclt\ing.

Das angehängte Gewicht wird dann:

r' + f J = 2 C 2'1_  - Q.5Q . 1,70 + Q..i£L _I2@) 0,38 . 1800 = 2840 kg

Pfeiiermaucnverlc 1.75 {- Q._4Q . 1,0 . 0.38 ' J800 740

Dacl1!ast 2 . O   i  Q . 75. ...,.. 135
,7[5 kg

Die erforderlichen. 3490 kg sillcl  celeckt.
Liegt l1utcr eier EUllUZlnCrU!l&sste!Jc einc Offnung'. so k um man

bei fehlender Auflast dca Fenster- oder TiirshlrztrÜger nlit eier
überl gsplalte veraukern und .50 die AufJast vergti.)ßcrn.

BerichtJgl1ug: Auf Seite 238 in NI. 59, Oleic1mng 4) soH richtig
heißen:

d   d(d+31)b 3(0+21)
. _ . . . . 4)

Schriftleitung: Bauingenieur Klut Prauser. C Verlag: Paul Steinkc, BresJau I, Sandstraße 10.


